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Ideen reifen beim Sehen – und auch die eigene Anlage gilt es immer wieder 
neu zu entdecken, damit man sie weiter entwickeln kann und Spaß hat.

Robert Grein musste ein Drittel seiner Anlagenfläche aufgeben – und nutzte 
die Chance des Wiederaufbaus zu einer grundlegenden Umgestaltung.

Michael Wünschmann hat sich einen verblichenen Bahnhof in Colorado  
zum Vorbild genommen. Highlight ist eine 8 Meter lange Lokbekohlung.

Wie sieht eine Gartenbahn in den Nachtstunden aus? Faszinierend anders, 
stellte Peter Richtig fest, der seine Weißeritztalbahn zum Leuchten brachte. 

Eine Gartenbahn wird nie fertig. Auch Werner Grundmann aus Kanada hatte 
immer wieder Ideen zum Ausbau seiner vielseitigen Gebirgsanlage.

1050 Quadrameter groß ist diese Schweizer Enklave im württembergischen 
Norden, wo Peter Wanke seine Rhätische Bahn mit Solarstrom betreibt.


